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1 oÜlha1 bla'tt 2.Juni 1954 

I 189/J A n t l' a g e 

der Abg. M a 0 h U 11 2 1 e, Mit t e 11 d 0 ~ tel', Dr. Gor b a 0 h, 

Dr. Hof e n e der und Genossen 

an den Bundesminister t'ut soziale. Verwaltung, 
betreffend Durch1'Uhrung des ,Zweiten Sozialversioherungsabkonrnens zwisohen 
de,l' Republqk Östel'l'eicll- und der Bundesrepublik Deutsohland • 

. -."'.-'e 
Am ll.Juli 1953 wurde ;n Salzburg das Zweite Sozialversioherungsabkommen 

zwisohen der Republik ~sterreioh und der Bundesrepublik Deutsohland unter
zeiohnet, dem der Natipnalrat am 26.November 1953 aeine ZUSt1~1ung erteilte. 

Der Deutsche Bundestag, hat das,Abkommen bis,heute nlahtgebilligt. Die Gründe 

für dieBe Verzögel'ungsind den anfragenden Abgeordneten nicht bekannt. 

Das Abkommen sieht vor, dass Beiträge zur Sozialversioherung gemä.sa 
den Bestimmungen des § 31 SV:.UG.naohentriohtet werden kannen, um Beitrags

lüoken zu schlieseen •. Naoh den geltenden gesetzliohen Bestimmungen läuft diese 
Frist Mi 30.Juni 1954,' ab. Wenn nioht reOb,tzeitig entspreohende Massnahmen 

getroffen werden, besteht für die unter das Zweite ,So~ialver8ioheru.n'gsabkommen 
fallenden Personen die Gefahr, nicht unter die vom Gesetzgeberbeabsiohtigten 
Begünstigungen zu fallen. 

D!e gefertigt.n, Abgeordneten richten daher an den Herrn Bundesminister 

für soziale Vel'Wal tung folgende 

Anfrage: 
a) Ist der Herr Bundesminister bereit, reohtzeitig d1~ erforderliohen 

Massnahmen zu treff~n, um u.a. den unter das Zweite Sozialversicherungsab

kommen fallenden Personen die Nachzahlung von Beiträgen über den 30.Juni 1954 
hinaus zu er.möglichen, oder 

b) durch eine amtliohe Verlautbarung die unter das Zweite Sozialver
sicherungsabkomnen fallenden Personen aufmerksam zu machen, dass sie auf 
alle Fälle bis zum 30.Juni beim zuständigen Versicheru,ngstrKger einen ent
sprechenden Antrag e'inbringen sollen, um sioh vor schweren Nachteilen zu 

sOhUtzen, die sioh duroh N1chtbeacht,ung des im§ 31 SV ... jG.vorgese~enen 
Stichtages ergeben Könnten. . ...... -. 
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